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Die Vereinsversammlung 2010 fand am 3. Dezember 2010 in der Traube in Nassen 
statt. Wir durften wieder viele Mitglieder und Gäste zu diesem Anlass begrüssen. 
 
Ich werde im Jahresbericht einige Anlässe nur erwähnen. Allfällige Details dazu werden 
wir vom Zuchtbuchführer in seinem Bericht hören. 
 
An der IG Pfauenziege Sitzung vom 17.12.2010 nahm ich alleine teil, da Werner 
verhindert war.  
 
Die Tier und Technik in St. Gallen fand vom 24.2. – 27. 2. statt. Stefan Kaufmann 
brachte eine Pfauenziege mit Gitzi. Sowohl Ziegen mit Gitzi, wie auch ein Schar Gitzi 
wurden in Freilauf-Pferchen gezeigt. Diese Präsentation der Tiere war sehr attraktiv und 
hat vermehrt Besucher angezogen. 
Für die Kinder wurde ein „Gitzi-Gumpen“ organisiert; ich konnte mir nichts darunter 
vorstellen und war etwas gwundrig darauf. Leider habe ich diesen Anlass dann verpasst, 
somit habe ich auch heute noch keine Vorstellung, um was es sich genau handelte. 
 
Am 3. März. 2011  fand unsere erste Vorstandsitzung vom 2011 statt. Diese Sitzung 
nutzten wir zur Vorbereitung und Besprechung des Vereinsjahres und der 
Frühlingsschau. Auch suchten wir dringend eine(n) Administrator(in) für unsere 
HomePage, da Carmen Lanz aus zeitlichen Gründen gerne diese Aufgabe abgeben 
würde. Anna Hauser hat uns ihre Mitarbeit zugesagt und hat die Administration der 
HomePage in der Zwischenzeit auch übernommen. Herzlichen Dank, Anna. 
 
Die Delegiertenversammlung des St. Galler Kantonalverbandes fand am 13. März 
2011 in statt. Vertreter vom PZO waren Franz Aebli, Werner Frei und Heidi Kobelt. Die 
Organisation der DV 2012 fiel dem PZO zu. Da wir das vorgängig schon gewusst haben, 
und uns im Vorstand auch schon für einen Ort entschieden haben, konnten wir dem 
Kantonalvorstand mitteilen, dass der Anlass im Hotel Wolfensberg in Degersheim 
stattfindet. 
  
Die Jubiläums-Ausstellung 100 Jahre Braunviehzucht St. Gallen sollte eigentlich 
am 19./20. März stattfinden, jedoch durch den Brand der Markthalle Sargans wurde sie 
auf den 16./17. April nach Wattwil verschoben.  
Wie es sich schon bei der Vorschau zu diesem Anlass abgezeichnet hat, haben unsere 
beiden Gämsfarbigen-Züchter Franz Aebli und Chris Alder die vordersten Plätze belegt. 
Nicht ganz unumstritten schaffte es meine Evania auf den ersten Platz der 
Pfauenziegen. 
 
Die Delegiertenversammlung SZZV vom 26./27. März in Zofingen besuchten Franz 
Aebli und Heidi Kobelt. Gleichzeitig fand das 100-Jahr Jubiläum des Kant. Ziegenzucht-
Verbandes Aargau statt. Am Sonntag besuchten die Delegierten diesen Anlass. 
An dieser DV wurden das erste Mal Züchter für hohe Lebensleistung ihrer Ziegen 
ausgezeichnet. Ein ausführlicher Bericht mit Fotos erschien im Forum. 
 
 



Die 6. Geissenshow in Wattwil fand am 26. März  statt. Dieser jährliche Grossanlass 
für die Geisseler war leider am selben Wochenende wie die Delegierten-Versammlung 
des SZZV. Trotz dieser Termin-Kollision befanden sich wiederum über 600 Ziegen auf 
dem Platz. Details werden wir noch im Zuchtbuchführerbericht finden, da ich aus oben 
erwähntem Grund die Show nicht besucht habe. 
 
Die Frühlingsschau des PZO fand am 7. Mai wiederum in Mels statt.  
Die Experten Mathias Frei, Kurt Meile, Salome Siegenthaler und Paul Gehrig 
punktierten die Tiere und stellten sie pro Kategorie ein. Schausiegerin wurde Kastanie 
von Franz Aebli (muss wohl eine Edelkastanie sein). 
Unglücklicherweise wurde an 3 Vorführplätzen punktiert, wovon ein Platz auf der Wiese 
war. Dies ist ein krasser Nachteil für die Bewertung des Fundaments. Auch die 
gesamthafte Präsentation der Ziegen litt darunter. Der Vorstand hat beschlossen, dass 
die Ziegen nur noch an den 2 Plätzen auf dem geteerten Strässchen präsentiert werden. 
Das Zeitmanagement müssen wir auch noch überdenken, da um soviele Ziegen zu 
Punktieren die 2 ½ Stunden am Vormittag nie reichen. 
Was jedoch immer wieder Freude bereitet, ist der Einsatz der Züchter, die ihre Tiere an 
die Schau bringen und dadurch unsere Frühlingsschau zum Hauptanlass des 
Vereinsjahres machen. Ihnen allen Dank dafür.  
 
17. Juli Vereinsausflug  
An unserem Vereinsausflug zu Ronald Cahenzli auf dem Arca da Siat nahmen 10 
Mitglieder und Gäste teil. Obwohl wir Capra Grigia, einige gefährdeten Rassen der 
Schafe und Hühner besichtigen konnten, ist zu erwähnen, dass sein Hauptaugenmerk 
auf der Zucht der Schottischen Hochlandrinder liegt. Diese Herde besuchten wir bei 
leichtem Regen auf seinem Maiensäss. Den nassen Umständen entsprechend mit dem 
Auto, nicht zu Fuss! 
 
Am 6. Aug. in Grabs an der Bockvorschau waren keine Böcke aus unserem Verein. 
Vermutlich wird die Aenderung, dass die Punktierung nun definitiv ist, nicht geschätzt.  
 
Der Ziegen-  und Ziegenbockmarkt Sargans vom 3./4. September fand nicht in 
Sargans, sondern in einem Provisorium in Grabs statt. Aus unserem Verein war Chris 
Alder mit Gämsfarbigen vertreten. 
 
Am 1. und 2. Oktober fand die Pro Specie Rara Ausstellung „Nationale Schau 
gefährdeter Nutztierrassen“  in der Vianco-Halle in Brunegg statt. Guido Messikommer 
zeigte 2 sehr schöne Pfauenziegen. Von Hühnern über Hunde bis zu Pferden wurden 
alle sehr professionell in der Arena präsentiert.   
 
An der Herbstschau am 8. Oktober in Nassen standen wir im Regen. Und dies zuerst 
in doppeltem Sinn. Unser Experte erschien nicht. Dank dessen, dass wir im Verein 
einen Experten haben, entschieden wir nach einer Viertelstunde warten, dass Franz 
Aebli mit dem nachpunktieren der Ziegen beginnen soll. Das Problem löste sich kurz 
darauf als Albin Ebnöther erschien, der ganz kurzfristig als Ersatz für den erkrankten 
Experten einsprang. Er hatte es nicht leicht, da die Gitzi das Wetter auch nicht sehr 
schätzten und daher meist mit „Buggeli“ dastanden. Aber er berücksichtigte diesen 
misslichen Umstand und konnte die Gitzi, Jungböcke und Uebergitzi zu unserer 
Zufriedenheit einstellen. Die Kollektion mit einer Rasse gewann Andreas Fässler mit 
Bündner Strahlen und mit 2 Rassen Franz Aebli. 
Gratulation an alle Züchter für Eure schöne Nachzucht. 
Züchter und Gäste genossen die wärmenden Getränke der mit viel Einsatz geführten 
Festwirtschaft. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle unsere Gönner und Spender von Preisen für unsere 
beiden Schauen. Ohne Sie wäre es uns nicht möglich, jedes Jahr einen vollen 
Glockenständer zu präsentieren. 



 
Auch dieses Jahr waren an der OLMA 2011 am Ziegentag Mario, Werner, Marcel und 
Roman mit ihren Ziegen und Böcken vertreten. Leider, wie jedes Jahr können die 
Ziegen und Schafe in der  Arena die Zuschauerplätze an der OLMA nicht füllen, doch 
wie immer war es eine informative Präsentation.  
 
An der Vorstandsitzung vom 27. Oktober hielten wir Rückschau auf das vergangene 
Vereinsjahr und haben uns in der Vorschau aufs folgende wiederum einiges 
vorgenommen. Ich freue mich mit Euch zusammen das 2012 in Angriff zu nehmen. 
 
 
 
Eure Präsidentin 
Heidi Kobelt 


